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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSG Thannhausen : Post SV Augsburg 
Samstag, 07.10.2023, 13:30 Uhr

Wittl, Lupic und Püschel bleiben gegen die TSG 
Thannhausen ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des Post SV Augsburg, als Max Püschel das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TSG Thannhausen bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Wittl,
Lupic und Püschel, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die siegbringende Taktik fehlte Schweiger und Mayer bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wittl und Lupic von Beginn an. Glück / Stegmann verpassten es
mit einem 1:3 gegen Püschel / Thiebau, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen André Thiebau zunächst nicht gut aus, so gewann Florian Glück im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Max Püschel
hatte Simon Stegmann nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:
3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Alexander Schweiger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nedim Lupic verlor. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Wittl wurden Philipp Mayer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Mayer im gesamten
Match nur 6 Punktgewinne gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Florian Glück bei seiner Pleite gegen Max
Püschel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Es war ein langes Spiel, bis Simon Stegmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen André
Thiebau quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alexander Schweiger
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Wittl. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 1:8. Den Sieg von Nedim Lupic konnte Philipp Mayer im nachfolgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Thannhausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTSC Warmisried am 08.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des Post
SV Augsburg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Gräfelfing III
am 07.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Thannhausen

Doppel: Schweiger / Mayer 0:1, Glück / Stegmann 0:1 
Einzel: F. Glück 1:1, S. Stegmann 0:2, A. Schweiger 0:2, P. Mayer 0:2 

 Post SV Augsburg
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Doppel: Wittl / Lupic 1:0, Püschel / Thiebau 1:0 
Einzel: M. Püschel 2:0, A. Thiebau 1:1, T. Wittl 2:0, N. Lupic 2:0


